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6Ob553/92

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 07.08.1980

Norm

StPO §41 Abs2

Rechtssatz

Eine einmal beschlossene Beigebung eines Verteidigers nach § 41 Abs 2 StPO darf - außer zufolge eines Verzichts des

Angeklagten - nur dann aufgehoben werden, wenn die (Mittellosigkeitsvoraussetzungen) Voraussetzungen dieser

Gesetzesstelle nachweislich nicht (mehr) vorliegen (so schon 9 Os 119/78 = JBl 1979,331).
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12 Os 113/80
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